
James Mola«K Co.
Importeurs von

Englischen, Französischen und
.Deutschen Gütern,

Ro. I»« Markt-Straß-.
Oberhalb der »ie»ten, die Treppe hinauf.)

Philadelphia,
Viadeln, Stai? Binding, Nähseid«.
Stecknadelu. Carpct d- Fingerhüte,

Koct d« Bodkin«,

WuNconS, Qualily d» Zepl'i'r Morsted,
Knöpf»'. Furnitur d« Patent NähtS,

Schneider'S Twlst. Beutel Twist, -Oraih Ribbon,

Zebruar 23. 1350. irqlM

Speise-M .Hnns
Aaron Wint,

w der Hamilton Stralie. die 4te Thilre unterhalb Ha-
genbuch's Wirthshaus.

Alle Hungrigen und Durstigen, sowohl
als Andere, sind freundschaftlich eingeladen,
den obengenannten Ort zu besuchen, woselbst
sie zu jeder Zeit mit allen Sorten von Eß-
artikel und Erfrischungen, als Austern,
Tripes, Fleisch. Kuchen, u. s.w., nebst
allen Sorten Getränke von bester Qualität,
nach der schönsten Manier und an den billig
sten Preisen bedient werden sollen. Tretet
ein, Herren und Damen, und überzeugt
Euch selbst.

Allentaun, Okt. 11. nqkM

Kaffee und Kuchen.
Frische Kuchen und Kass.-e, von, besten Geschmacke,

«nd allezeit. Tags und Abend«, zu haben bei
Aaron Wint.

Lagerbier,
vom allerbesten, ist stehen erhalten worden und billig zu
»erkaufen bei

Aaron Wint.

Nürnberger Waaren.

Aaron Wint.

Alle Arten Zuckerwaaren,

Äaron Wint.

Flauer nnd Futter.
Waizen-. Rogqen-, Wclschkorn-, Buchwaizen-, Hafer

»nd ReiSmehl, wie auch jede Art Viehfulter. wird stets
ganz wohlfeil zum Verkauf auf Hand gehalten bei

Aaron Wint.

Sackuhren, Juwelen, Silber-
Waaren, !c.

Thomas Alsop,
<

. Wl! N'- Sild Zweit« Straße,

Philadelphia,

Hat stets auf Hand, ein großer Stock von
goldenen und silbernen Lever, Leplne unv
andern Sackuhren von allen Preisen. So
auch «in» schkn? Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welcre alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden'

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
Lössel, Buttermessern, ic., von jedem Gewicht,
für welches alles er gutsteht daß es ameri-
kanischer Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Eonver- und
Eoncave-Gläsern, in goldenen, silbernen,
plaiirten und stahlnen Främs.

Plulirte und Britania Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu
fakturistcn erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft werden. Ein großer Vorrath von
EurtiS' vorzüglichen platirtey Löffeln, Ga>
beln, ?c., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodger's feine Scdneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Peisonen, die irgend einen Artikel in mei-
nem Geschäflsfache wünschen, sind eingela-
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist: ~SchnelleVerkäuse und
kleine Profite," und?ich werde von Keinem
Geboten.

Aufmerksamkeit wird dem
Repariren von Sackuhren und Juwelen
gewidmet.

März 22, 1849. nq?

Vrandrcth's Pillen.
Matte Cireulatio n.? OcftererWech-

sel in der Temperatur hat einen bösen Ein
fluß auf das Blul; ein plötzlicher Wechsel
von einer völligen zu einer niederen Diät,
wird eben so nachtheilig für die Gesundheit
sein als plötzlicher Wechsel, in der Witte-
rung. Wenn wir Gcfundhcilerhalten wol
len, so müssen wir, so weit wir können, alle
Extremitäten vermeiden. Jedes Uebermaaß
von Hitze oder Kälte, Essen oder Trinken,
trägt dazu bei, Unreinigkeit deS Blutes zu
erzeugen; dadurch wird dessen Circulation
schwach; die wirklichen Lebens Canäle wer-
den gehemmt und die erste Folge davon ist,
Verstopfung der Gedärme.

In diesem Zustand in Gefahr irgend ei
ne Krankheit zu eihalten mit der wir in
Berührung kommen; und ohne mit irgend
einem Kranken in Berührung zukommen,
werden wir Kopfweh, Schwindel, Herz'
brennen, eine faule Zunge, schwachen Ap-
petit, erhalten; alles Folgen der Verstop-
fung. Wenn die Luft unrein und drückend
für die Menschen wird, so erfordert es den
Sturm sie zubewegen und ihr Reinheit und
keben zu geben.

Wenn die Eingeweide verstopft sind, so
machen sie den Gebrauch von Brandreth'S
Pillen nöthig, welche, indem sie Commotion
oder erleichterte Bewegung verschaffen, die
Wertreibung aller verdorbenen Säfte be-
zwecken und dadurch reines Blut und Ge-
sundheit deß Körpers klingen.

HrF* Obige schätzbare Pillen sind zu ba-
den in dem Buchstvhr des ?Lechs Patrio-
ten" in AUenlaun, und bei H> Hawrecht zu
Kutzlaun.

Januar 3. ISSV. . ?qlz

Eine neue

«Nabinetmacherei
in der Stadt Allentaun.

Weikel und Holn,an
Machen ihren Freunden und dem Publikum
überhaupt hierdurch bekannt, daß sie

Eine neue Cabinetmacherei
eröffnet auf der Südseite der Hamil-
tonstraße, gerade gegenüber Huber's neuem
Eckhause und schräg gegenüber Hagenbucb's
Wirthshaus, wo fortwährend gemacht und
auf Hand gehalten werden?
Sofas, Couches, Divans, Secretärs, Bu

reaus, Drefsing BureauS von jeder Art,
Pediment Ornaments. Ottiments, Foot-
stools, Seidboards, Wardrobes, Ward-
robe und Dresser, Piano Stools, Sofa
Tables, Card, Centre, Side, End, Work,
Dining, Cylinder und Breakfast Tables,
Pier Bureaus, Pier Tables, halbfranzö-
fische Stühle, französische Schaukelstühle.
Bücheischränke, Portable Desks. French
Mohagany Bettladen, French, Feal und
hochstollige Bettladen von verschiedenen
Sorten, Diningständs, Waschständs ver-
schiedener Arten, Eck. und Küchenschränke,
Sinks, u. s. w.

Diese, ja alle ihre Artikel, werden bedeutend
billiger als irgendwo sonst verkauft, und bei
baarer Bezahlung wird noch 5 Prozent Ab-
zug gestattet.

Da sie die Gelegenheit hatten, bedeutende
Erfahrungen in ihrem Geschäft zu machen,
so hoffen sie durch vorzügliche Arbeit und
pünktliche Bedienung einen liberalen Theil
der Gunst des Publikums zu verdienen und
zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas in
ihrem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihnen anzurufen.

December 20, 1849. nq !

Hurrah für
Wtwas?(lkucs.

WardrebeS wie man sieht nicht riet
Sentre, Card. Pier, Site und Dinmg Table«
Müssen alle wie ein Spiegel glänzen.

Nebst Schaukelstükl.flanzcfischen Namen?, riet.
HechsteNigc. Feal und French Benladen werden
Ben uns nach Wunsch d» Flxulr» Ivlillg Uiifgcsieur.

Und jener Zlchstuhl dert, den halten si!r die LZdies
wir.

Der ist getrimmt so nett, niit Seid' und Velvct-Tuch.
Hcn»»t Einer, ja kenmit Alle her. und nimmt in

Augenschein,
Unsern neuen, dauerhaften Steck?sagt wa« er werth

Derselbe wird gemacht, IM Dards westlich
Ben Hagenbuch's Hetel. durch ,

Tieger und Hagenbncki.
Atlentaun. December 20,1349. nqZM

Aohn Q. Cole,
Cederkiifer in der Stadt Allentaun,

Stattet feinen Kunden und dem Publi'
kum überhaupt seinen ungeheuchelten Dank
ab, für die liberale Unterstützung die er bis»
her genossen hat, und benachrichtiget diesel-
ben zugleich, daß er gegenwärtig ein sehr
schönes, gutes und vollständiges Assortement

CePe r-W aaren
aus Hand hat. an seiner Werkstatt? in der
Hamilton Straße, eine kurze Strecke ober-
halb der Oddsellows Halle, und nächste
Thüre zu Barber und Uounqs Eiienstohr,
welche er beim Großen und Kleinen an
Preißen abzusetzen willens ist. rro noch nie-
mand sonstwo an Niedrigern gekauft hat.

Er ladet also alle ein, die auf ihr eigene
Interesse bedacht und. bei ihm anzurufen,
wo sie sich sicher befiiedigen können-und
ganz besonders diejenigen die die Haushal-
tung zu beginnen im Begriff sind, welchen
er, wenn sie eine ganze Setl Geschirr von
ihm kaufen, jedesmal noch ein schönes
?Ha u s steuer" i» den Bärgen zugeben
willens ist.

Wird verlangt: Sassasraß Holz für
Küferarbcit, wofür der rechte Preiß bezahlt
wird.

Januar 31. nq2M

Zähne.
Dr. Hand s Office ?nächste Thüre zu

Säger's Eifenstohr.
Preise?Beste Zähne ans Geld-Platten s? Jt»aus Silber-Platten 150ans Pivot« l m

Pwgs ven Gotd SO
E «Werne Plug« 25

17 lah« Praktik ln Allentaun.? Alle Operationen
rvarrantirt.

Allentaun, August 23. nqlZ

I D P Davis,
Recht6-A n w a l t,

Allentaun, Lecke» <snunty, Pa.
Amtkstube in der Hamilrion Strafe, gegenttber der

Reformirten Kirche.

harleSDavis. Efq., von Nea-
ding, kann während der Courtwoche, und
einige Tage «oiher, in dieser Office consul.
tirt werden,

i »uMt«. IS«V.

Der a llgemeine
Connterfiet- nnd veränderte

Banknoten-Erkennev.
Der Unterzeichnete wünscht die Aufmerk-

samkeit des Geschäftspublikums aus ein
System von Counteisiet- und veränderter
Banknoten Erkennung zu lenken, durchwel
ches irgend eine Counlerfict oder veränderte
Note von irgend einer modernen Platte in
den Ver. Staaten mit einem Blick unfehl
bar entdeckt werden kann. Das System
besteht aus acht einfachen Regeln, welche
das Prinzip des Werkes der verschiedenen
Arten von kostspieligen und genauen Gra-
vir Maschinen, die von allen Banknoten-
Gravirern gebraucht werden, beschreiben,
und zeigen, worin alle Verfälschungen beim
Nachmachen in einem oder dem andern Din-
ge mißlingen. Verfälscher mögen noch so
gut mit dem System bekannt sein, aber ihre
Bekanntschaft kann nur dazu dienen, ihnen
ihre Thorheit, je eine ächte Platte genau
nachmachen zu wollen, darzuthun; denn das
zu einem solchen Endzweck erforderliche Ca
pital kann viel profulicber verwendet wer-
den in der Verfertigung von ächten Noten
zum Gebrauch der Banken.

Der Bruder des Unterzeichneten hat ein
kleines Werk im Druck ausgehen lassen, wo-
rin das System niedergelegt ist und welches
kurz wie folgt beschrieben merden mag :

Der Neuyork ..Scientific American" vom
23stcn Febr. sagt über dieses Werk: ?

bemerken unter denjenigen, welche das Ei sten, anem-
pfehlen, die Namen von Z. W. Ednicndt. Esq., Casch-
ier der Mechanik»' Bank, N. !y.. S. h. Arthur, Esg,<
von der Union Nank, T. S. Sloan, Broker, Wall Tt?

genstand von allgemeine», Interesse."
Empfehlungen von anderen Zeitungen

könnten beigefügt weiden, doch diese mag
für jetzt genügen. Der Unterzeichnete ist
bereit Unterricht über dieses System zu ge-
ben. Bedingung, 3 Thaler. Nebst dem
Unterricht empfangt man noch ein Vergrüs
serungsglas und das Pamphlet frei von
Extrakosten. P>eiS für das Pamphlet und
Glas allein. 2 Thaler.

N. B.?Wo der Unterricht keine Zufrie-
denheit gibt, wird das Geld zurück erstattet.

Evw- Foote.
Allentaun, März 7. nq3m

Empfehlu ngcn.
Durch den Actitb. HenrnKing.

Allentaun, März L, " Henry King.

Allentaun. März 4, l85t». Wm. T. 7>o»ng

Hurra! HurraHurra!
Die Flagge des

Philadelphia Stohrs
flattert abermals in den Lüften, die

schönen Sommcrtage erwartend,
und mit dem glorrcicbe» Triumph, das sich niecrgcbende

Arnhjahrs-Waaren
erhalten wurde, welcher in Hinsicht der Qualität und
Wohlscilheit in zehn Caunties nicht geboten wird.

Der Philadelphia Teolir bat soeben ein gi oles Assor-
timent Fritt jahrsgiiter. so wehlf.il als je, und Theils
wohlfeiler als letztes Spaijahr erhallen.

Mitbilrger?Nun ist Eure Zeit anzurufen, wenn Ihr

Ealico, Muslin, Ticking. Checks, Mous de
Lain, Alpaca, Caschmere. Dleßseide, etc.

Bargains in Calieo.
IVO Tliicte splendide Qualität festkeliriele Sali os an

6 Cent«.
-ZW do Super von 3 bis 10 "

!»(> do Mous de Lain zu 12 "

UV do Siebenachtel fein.r Bld MuSlin "

2 CaseS Vierviertel Bld Muelin von 3 bis Il> "

t>H-Sotbeii erhallen am Philadelphia Slohr :

25 Slücke schwarzes, blaues, grünes und
braunes Tnch von ! bis 4 Tkaler.

10 Slilcte neuslvligerFanw Cassimere von 75 bis 1 2S.

Carpets! Carpets!

NXXI Aards Jngrain CarpelS von 10 bis ÜO EentS.
10 Sliictc Vierviertel bis Achtviertel OeltuH für

Gänge von 50 bis I 25.
Erinnert euch den Philadelphia Stehr ?rufet in ehe

ihr sonstwo kaust ?ihr könnt 15 Prozent woblfeier als
an irgend einem ankern Stohr im Innern des üandeS
kaufen. Unser Motto ist?SchneUeVerkäufe mit kleine
Profite.

Bcager und Weidmr.
Qnienswaaren.

100 Duzend Ober- und Unterschalen zu 12 Cents.
Ueager und Weidner.

Bettfedern.
Soeben erhalten um Philadelphia Stehr!

SOO Pfund vorzügliche Qualität Bettfedern.
Uaeger und Weidner.

Spiegel.
Soeben erhalten amPhiladelphia Stohr :

100 von den woblfeilsten Spiegeln die je nach Allentaun
! gebracht wurden, von 25 Cents bis 5 Thaler.
! Ueager und Weidner.

Landeeprvdukte
jeder?ü t werden im Austausch a» den höchsten Preisenangenommen, am Philadelphia Srohr bei

Beager und Weidner.
Allentaun, März 7. nq?

Mechaniesviller
Kutschenmacherei,

Südwheilhall, Lecha Caunty.

Drnckenmiller und Lerch.
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem all-
gemeinen Publikum an, daß sie ihr Geschäft
auf eine bedeutend ausgedehnte Weise an
obigem Platze betreiben, woselbst sie allezeit
auf Hand haben und auf Bestellung auf
die kürzeste Anzeige verfertigen werde», von
den neuartigsten

_ Omnibusses, RaseeS. Bar-

rnallS,RoerawayS,B«ga»eS.
?>ork Wägen, Sulkies» u s- w.

mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo übertroffen werden können,

! wovon sick Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mak'

. ...

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründlich,
und da sie keine als von den besten und er
sahrensten Arbeitern beschäftigen, »nd ihre

! Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
fertigt, so sind sie im Stande für ihre Arbeiten
jederzeit gut zu stehen.?Rufet an und ur
theilet für euch selbst!
Ausbesserungen an alten Fuhrwerken werden

sie auf die kürzeste Notiz und für die billigsten
Preißen besorgen.und neue Fuhrwerke werden
sie für alte austauschen, wenn es verlangt

Sie sind dankbar für bisher genoßene Kund-
schaft, und hoffen durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf eine zusatzliche An

zahl neuer Kunden.
September k. nqkM

Das wohlfeilste
Zavriage- und Schlitten-

Ctablissemeut in Alleutauu!

Richard R. Lcvers
Macht dem allgemeinen Publikum erqebenst
bekannt, daß er an seinem neuen Etablissement
in der Süd.Allenstraße, gegenüber Dr. E. L.
Martin und oberhalb Reese's Gasthaus, sich
ganz vortrefflich auf die Schlittenzeit vor be
reitet und daher stets auf Haud hat und auf
die kürzeste Bestellung verfertigt: von den
allerbesten großen und kleinen

t und T Pferde Schlitten
von allen Sorten und Preisen, Schlitten-
Badys, Läufer. Fenders, kurz alleS was zu
fertige Schlitten auf die beste Manier anzu-

! streichen.
j Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung und
hält immer vorräthig, alle Arten
SarriageS nnd Roekawans sür « und «

Pferde, Barouches, Siazees.Aorkwägen,
Tulkies, u. s. w..

an Preisen von 75 bis 200 Thaler, die an
Schönheit and Dauerhaftigkeit gar nicht
übertroffen werden können. Dieselben wer
den von den geschicktesten Arbeitern aus den
besten Materialien verfertigt, und für alle
wird gutgestanden. Seine Fuhrwerke sind
mit eisernen und hölzernen Achsen oersehen.

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den billig und gut verrichtet, und neue für
alte ausgetauscht. Kommt daher Alle und
urtheilt selbst, ehe ihr sonstwo kauft.

December 13, >849. nq3M

Engclman und Wctherhold,

Kutschcnnmchcr

in der Ttavt Allentann,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Ge-
schäft auf eine bedeutend ausgldehntere Wei-
se als zuvor an ihrem alten Standplätze, in
der James Straße, zwischen der Lutherischen
Kirch« und Hagenbuch's Wirlh?hause, be
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha
ben, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzeige verfertigen werden, von den neuar-
tigsten

» BarroncheS, Omnibusses,
Stasees, Fäncy-Wäneu,

M » t-Z?) Slockawans. Buaa»es,
l?arrna»s,?jorkWägen,

TulkieS, u. s. w..
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig
keit nirgendswo übertreffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
lich, und da sie keine als von den besten und
erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen.?Rufet an und
urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den sie auf die kürzeste Notiz und billigsten
Preißen besorgen-und neue Fuhrwerk, wer-
den sie für alte austauschen, wenn es ver
langt wird.

ZpS'Sik haben gegenwärtig zwischen 15
und 2V Fuhrwerke von allen Arten aufHand.

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünktliche Be-
dienung und billige Preise, auf eine zusätzli-
che Anzahl neuer Kunden.
Allentaun,April IS. nqbv

Sieben Tage

Später von Curopa
Paris, den lOten Februar.

Es wurde heute in Paris berichtet, daß
der französische Ambassador zu St. Peters-
bürg Depeschen nach Allentaun unter die

Eabinetmacbcr gesandt habe, worin der
feindselige Entschluß angedeutet wird, eine
Klage gegen E. I. Abel e zu bringen,
und zwar aus der Ursache, weil derselbe die
mehrsten, besten, wohlfeilsten und schönsten
Hausgeräihe verfertigt, die auf diesen Markt
gebracht werden. Sein Motto ist
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Die Sachen zur Extremität treibend, kön
nen sich Alle, welche Hausralh zu kaufen,
wünschen, darauf verlassen, daß kein ande-
res diesem großen und splendiden Assorte
ment in diesem Markt gleichkommt.

Der Unterschriebene macht seinen Freun-
den und dem Publikum achtungsvoll be-
kannt, daß er sich bleibend etablirt hat, auf
der südlichen Seite der Hamillonstraße, ge-
rade gegenüber dem ?Neuyork Stohr," wo
selbst er fortfährt

Alle Arten Cabinetwaaren
zu machen und auf Hand zu halten, als
Scroll, Lier, Palmleaf und Serpentine So

fas, Secretärs, Wardrobes und Dressers,
Seidboards. Sofa, Pier, Site, Woik
Cenlre. Card, Breaksast. Dining und 6y
linder Tables, französische Schaukelstüh
le, halbtranzüsifche Schaukelstühle, Foot
siools, Oliimenls. Divans. Bücherschrän
ke. Lonfols, Pedestals, Pianostools, Ped
iment Ornaments, Teilet Tables. Ta-
bourettes, oder Scttingstools.franzüsische
Mahogony Bettstellen, High. Feal und

French Pfosten verschiedener Arten, Eck
schränke, Sinks, Doe Trays, etc. etc.

Jeder Artikel den die Gemeinheit verlan-
gen mag, wird auf Hand gehalten oder nach
Bestellung gemacht, und zwar nach der kür-
zesten Anzeige und allerbilligsten Preisten.

Bureaus von Ä8 bis SW.
Bettstellen von 75 bis SW, u. f. w.
Indem er bedeutende Erfahrungen in die-

sem Geschäft gemacht hat, so schmeichelt er

sich durch Pünktlichkeit und mäßigen Prei
Ben, einen liberalen Theil der öffentlichen
Kundschaft zu eihalten.

Haushälter und Andere, die etwas in sei
nem Fache brauchen, sind höflichst eingela-
den bei ihm anzusprechen.

FcK'Repariren wird auf die kürzeste An
zeige verrichtet?wie auch jede Art Tapezie
ren billig vollzogen.

En«. I. Abele.

Referenzen. Jofepb Miller, Miß
M. L. P-etz, B. F. Kleppinger, Maj, Eli
Steckel, I. Gaumer, I. P. Scholl, John
Blank. H. P. Scbwartz, Dr. Wohlgemutk.
E 8- Lochman, Dr. C. H. Hand, Eph
Grim, I. F. Ruhe.

Allentaun, Februar 14. nq4M

Am Ausverkaufen
an e r st e n K o st e n.

Grosse Bargnins!
Große Bargains werden jetzt dem Publi

kum angeboten am Stohr von William S
Weil, bestehend au«
Ausländischen und einheimischen

Waaren.
Da ich gesonnen bin meinen Stock von

Gütern auszuverkaufen, und nur das Whole-
sale Geschäft zu betreiben, biete ich hiermit
meine besten Waaren an ersten Kosten zum
Verkauf an. welche alle neu und der Jahrs
zeit angemessen sind. Sie bestehen aus
Tuch. Cassimeren. Sattincts und VestingS;
dergleichen alle Arten Lashmere. Alpacca?.

Coburg Tuch, Mous de Lains, Mohair Lu
stres, Merinos, etc. ete.

Ich habe auch ei» schönes Assortiment von
Schaivls und ein großer Lorrath Jewelry.
Violinen, Accordians, etc. etc. auf Hand.

Personen die Guter benöthigen, sind er
sucht anzurufen und dieselbe zu besehen, ehe
sie sonstwo kaufen, da diese Waaren alle vor
dem Isten April verkauft werden müssen.

Ich beabsichtige ein großer Zusatz zu mei
nem Wholesale Geschäft zu machen, und
werde Landstobrhalter wie mit al-
len Arten Uänky Notions versehen.

Ich habe soeben eine große Anzahl roth
End Violin Saiten erhalten, und werde je-
dem Auftrag mit Fieuten nachkommen.

Wm. S.Weil.
Allentaun, Jan. 11l nqbv

Dritter Ciuknuf
von Herbst- uud Winterwaaren.

Die Unterzeichneten haben soeben ihren
dritten Vorrath von Herbst- und Winter
waaren für diese JahrSzeit erhalten, welches
ihrem Assortement nun den allerbesten Cba>
rakier verleiht, und derselbe kann irgend ei-
nem andern im Staat zur Seile gestellt wer
den ?und was Preise anbetrifft, versichern
wir unsere Kunden und das Publikum über-
haupt, daß unsere Güter so billig, wenn
nicht billiger sind, als sie in irgend einem
andern Stohr im Land gekauft werden kön-
nen. Daher laden wir Alle ein recht bald
bei uns anzusprechen.

Pretz, Kuth «nd <?o

Grozeries.
Die Unterschriebenen haben erhalten und

bieten zum Verkauf an im Großen und Klei-
nen, ein großer und wohlausgesuchtcr Stock
Grozeries, zu den niedrigsten Marktpreisen.

Pretz, Guth »nd So.

Oueenöwaaren.
Unterzeichnete haben soeben erhalten ein

großer Vorrath QueenSwaaren von den be

liebtesten Paiterns, welche in Zusatz ihres
frühern Stocks ihr Assortement vollständig
macht. Billig zu verkaufen bei. ,

Pretz, Kuth und Eo.

Kohlen, Gypö uud Salz. !
Unterschriebene bieten zum Verkauf an: i
ZjWV Tonnen Kohlen. ,
IW Tonnen Gvps. z
5000 Büschel Salz.

Pretz. Guth und (?l>. !

ist der Ort!
Thomas O. Gmkinger,

Ofen und Blechschmied t«
Allentann,

Hauultonstraße, zwei Thiiren unterhalb dem Buchstehr
zur ?Palriet" Druckerei,

Bedient sich dieser De-
MM " feinen Zreunden

IWund einem geehrten Pu-
l 1 1 blikum im Allgemeinen
! t Anzeige zu mache«.

er soeben von den gr».
Ben Städten zurückgekehrt

woselbst er einen gro»
Ben Uorrath allerlei

Holz und Kohlen vefen
eingelegt hat, die er dem Publikum an sehr
billigen Preisen anbietet. Sein Stock, der
unübertrefflich ist. besteht zum Theil aut fol-
genden Arien Oefen:

Neueste Mode Holz-und Kohlen Vefea,
Oefen für Parlors oder Geschäftshäuser,
aus Rohrblecb und Eisen ; Fäncy Radiator
Oefen. eine Art Oefen die vielen andern vor-
gezogen werden, weil dieselbe eine gute Hitze
verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandb»r
Oefen jeder Art und Größe; eine neue Art

Kochöfen, für Kohlen oder Holz geeignet,
die sicherlich jede Art Kochöfen, die je dem
Publikum angeboten wurden, in den Schat-
ten stellen, und die gelobt weiden vonAllen,
die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-
haupt ein sehr empfeblenswerlherOfen. weil
man mit wenig Brennstoff vieles zu gleicher
Zeit zurüsten kann. Es ist bei weitem der
wohlfeilste Ofen den man in einer Familie
brauchen kann. Auch hat er noch alle Sor-
ten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat fein Etablißement so eingerichtet,

daß er jeder Zeit Dächer, Dach. Kandel»
und Rinnen auf Bestellung und auf die kür-
zeste Anzeige und aus die beste Weife ver-
fertigen wird. Auch hat er immer aufHand
und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Pitifen, blechernes Geschirr jeder
.'lrt.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oese»,
Dacher, Rinnen, u. s. w., werden auf die
kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar sür bisher genossene zahlreiche
Unterstützung, hofft er durch billige «nd
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und bil-
lige Preißen, eine Fortdauer zu genießen.

Thomas O. Ginkinger.
Oktober 18. nqb»

Nene Kochöfen!

?Neu England AirTight,"
der beste der je in dieser Eegeud wa».
Wer einen guten Kochofen haben will, der

rufe an beiden Unterschriebenen.
Die Uiilerjeichnelen bedienen sich diestr Gelegenhet»

dem Pul litiii» tie Anzeige zu machen, doli sie wiederum
einen grepen Steck ron ihren Krchösen die eine selche
Menihmtlieil erworben, eingelegt haben. Sie fill-te»
sich angetrieben, das Publikum zu warnen vor einem
riocbefen, der gegenwartig herumgekrämert und de»
beuten an irgend eine,» Prech ausgestellr wird, welcher

I l'eiummt ist das Velk zu betrügen. Ihre Liefen, »erst,
j-Hern sie das Publikum, sind die besten die nech je anqe.
beten wurden, und lade» ein Zeder ei» anzurufen und
sul, von dieser Wabrheit selbst zu überzeugen. In der»
selben kann Hcl, sowot'l wie Sleinkrhlen'gebrann« wer-
I>en? und diesell-e sind deswegen besonders stai» un»

»ren und da sie schon eine gros-e Anzahl in ticser Ge-

Ober-Milford.?Lharles Zoster, Martin Ritter, A»r.

Siid-Wheilhall. ?A. V. Loder, DZ. Wenner, T.
Meiß.

Ncrd-Wheilha!l.?l. Drunibauer.
Norlhamplon Taunschip.?l. G. Schimpf, C. lidel»

Allentaun Furnäce.?W. Mendsina. Herr Klexrl».

Northamxton So »amu l ? ' d
iel Reis-, Jacob Neuliard, John Kleppinger.

Berts Caunti'.-Hrn. Markel. Hrn. Miller. Hrn.
Vea?er, S. Hoch, George Schäffer, Benj. Päkel. Geo.
Deischer.

Lecha Käst.?Themas Craig. Jaceb Scher?, Jona-
than Hain?.

Monigoiuer? Cauntr.-Jsaac Madderri, George Fe.gel>>.
Port Carbon.?Nathan Bus.
Nieder-Saucena.?J.fle Roth.
Sie halten es fiir ilberflilkig ihre selbst auf.»»

Auch haben sie gegenwärtig den grtltten, besten nnd
schönsten S'ock den sie je Kotten und der je in Allertaun
war, von allen anderen Sorten Oeftn für Stohren »de«
Parlors aus Rohrl lech und Eisen, welche sie gedenken
an sehr wohlseilen Preisen abjusex n, an ihrem Lfen-
Stohr in der Hamilton Straße, schräg gegenüber Ho»
genbuch'S Gasthaus.

Lautenschläger und BtugNn».
Allentaun. O-lober lI. nqb»

S. Nenmantt,
Thierarzt,
Macht die ergebene

Einwohnern von ZkrexlerS-
und Umgegend, daß er sich

oben erwähnten Platz» ni»-
deigelassen hat, um daselbst als Thierarzt
zu praktiziren. Cr verspricht Alle, die voy
seinen Diensten Gebrauch wollen, aus'»voll-
kommenste »«frieden zu stellen, mit dem Be-
merken, daß feine Preise äußerst billig sind,
und wo keine Kur ist, auch keine Be-
zahl ung verlangt wird.

.

S Nenmann
Trexlerktaun, Januar Z4.

"
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